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17 Jugendliche freuen sich auf  die Konfirmation
Nach einer halbjährigen Einführung in den christlichen Glauben feiern wir am Sonntag vor Ostern die Konfirmation von sieben 
Mädchen und zehn Jungs. Besondere Highlights des diesjährigen Konfirmandenkurses waren zwei Freizeiten, an denen die Jugend-
lichen teilgenommen haben: einmal das große Landesjugendtreffen YouVent im September in Breisach mit über 1.400 Teilneh-
menden sowie die Konfi-Freizeit am vergangenen Wochenende in Dobel. Dort haben die Jugendlichen ihren Konfirmandengottes-
dienst mit eigenen kreativen Beiträgen konzipiert und vorbereitet. 
Auch in diesem Jahr haben wir an der badischen Konfi-Cup-Meisterschaft teilgenommen, einem Hallenfußballturnier, das unsere 
Landeskirche jedes Jahr durchführt. Dabei wurde unser Team sehr erfolgreich Erster beim Bezirks-Konfi-Cup und schlug sich beim 
Landes-Konfi-Cup tapfer, musste sich dort aber noch stärkeren Teams geschlagen geben. Trotzdem hat es viel Spaß gemacht, dabei 
zu sein. 
Schon jetzt planen wir den kommenden Kurs: Der Anmelde-Elternabend dafür wird am Mittwoch, 08.06. um 19.30 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus sein - und für Ihre Planung: der nächste Kurs wird am Sonntag, den 7. Mai 2017 konfirmiert werden.
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     E I N E  G A N Z  B E S O N D E R E  C H A N C E  F Ü R  J U N G E  L E U T E

Seit August 2015 ist Céline Ilbertz aus unserer Gemeinde mit dieser Organisation der Badischen 
Landeskirche in Rumänien. Sie betreut dort jeden Nachmittag mit einem Team von Einheimi-
schen und jungen Freiwilligen des FÖF etwa 40 Kinder zwischen 3 und 12 Jahren in einem alten 
Pfarrhaus, wo gemeinsam gegessen, gespielt und gelernt wird.  

Der Ort Rusciori liegt in der Nähe von Sibiu - früher Hermannstadt - im ehemaligen Siebenbür-
gen. Von der einst deutschen Bevölkerung sind nur noch wenige Familien geblieben. Neben Ru-
mänen leben hauptsächlich Roma in dem Dorf. Sie sollen in einer Tageseinrichtung, dem „Kin-
derbauernhof“ gefördert werden, um ihnen durch Bildung größere Chancen zu geben, bessere 
Berufsaussichten, größere Anerkennung in der rumänischen Bevölkerung zur Überwindung der 
Armut. Das Projekt besteht inzwischen seit 25 Jahren und hat großen Erfolg. 

Einen ausführlichen und begeisternden Bericht von Céline sowie weitere Kontaktdaten finden Sie 
auf  unserer Homepage www.ekeb.de sowie ausgedruckt im Paul-Gerhardt-Haus am Schriften-
stand.  

Dort sind auch Infos, wie Sie diese Arbeit finanziell unterstützen können. Céline mit Roma-Kindern

Freiwilliger Ökumenischer Friedensdienst (FÖF)

Von links nach rechts: Pia Dietrich, Michel Frey, Lena Disch, Nina Schönfelder, Alina Mutz, Michelle Gutmann, Lorena Altherr, 
Leon Aschenbach, Nico Herbster, Jean-Jacques Heinemann, Jason Enehizena, Jeremias Eisele, Jann Lachnitt, Nicolas Patzer, Julian 
Schmidt, Mika Weber. Auf  dem Bild fehlt Enna Zabel. 
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März 2016: 
Jesus Christus spricht: 

Wie mich der Vater ge-
liebt hat, so habe auch ich 

euch geliebt. Bleibt in 
meiner Liebe! 
Johannes 15,9 (E) 

April 2016: 
Ihr aber seid das auser-
wählte Geschlecht, die 

königliche Priesterschaft, 
das heilige Volk, das Volk 
des Eigentums, dass ihr 

verkündigen sollt die 
Wohltaten dessen, der 

euch berufen hat von der 
Finsternis zu seinem 
wunderbaren Licht. 

1. Petrus 2,9 (L)

 

In der Tat kommt das in unseren Gottesdiensten 
an Karfreitag und Ostern zur Sprache. Ich hoffe, 
nicht holzschnittartig und flach, sondern so, dass 
man spüren kann, dass das, was sich damals in 
Jerusalem ereignet hat, ganz merkwürdig und 
sonderbar mit uns heute zu tun hat. 
Ihr Fritz Breisacher, Pfarrer 

Infos aus der Gemeinde
      D I E  A U S W I R K U N G E N  D E S  W E C H S E L S  V O N  G A S -  A U F  P E L L E T H E I Z U N G  

Im Mai 2014 legten wir unsere alte Erdgasheizung still und Anfang September ging dann die neue 
Pelletheizung in Betrieb. Die hier gezeigte Grafik macht die Entwicklung der Verbrauchswerte und 
des CO2-Ausstoßes anschaulich.  
Im Jahre 2015 wurden 
erstmals die vollen Jahres-
ergebnisse der Pellethei-
zung erzielt.  
Wer sich für die absoluten 
Werte interessiert, kann 
sich über das Pfarramt an 
die Verantwortlichen für 
den „Grünen Gockel“ 
wenden. 
Mit der großen Investition Pelletheizung und den anderen umfangreichen Sanierungsarbeiten, die 
die Kirchengemeinde in den vergangenen Jahren getätigt hat - derzeit wird das Turmzimmer ener-
getisch saniert, siehe Blickpunkt Nr. 15 -, steuern wir einen erheblichen Anteil zur Erreichung des 
Klimaziels unserer Landeskirche bei (Verminderung des CO2-Ausstoßes um 40% bis 2020). Der 
nächste Schritt in diesem Konzept ist die Erneuerung der Beleuchtung durch optimierte energie-
sparende LED-Elemente. 

      G O T T E S D I E N S T E  Ü B E R  D I E  F E I E R T A G E
20.03. - Palmsonntag, 9 / 11 Uhr Konfirmationsgottesdienste, 18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
24.03. - Gründonnerstag, 20 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
25.03. - Karfreitag, 10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
27.03. - Ostersonntag, 6 Uhr Osternachtfeier mit Osterfeuer und Taufe. Anschl. Osterfrühstück 
28.03. - Ostermontag, 10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl. Es wirkt der Kirchenchor mit.

Anmeldung zum Newsletter 
unter http://newsletter.ekeb.de 
oder mit diesem QR-Code 

IBAN:�DE 1168 0923 0000 0076 4205 
BIC:� GENODE61STF � Volksbank Staufen

      Z U  G U T E R  L E T Z T:  L I E B E R  O S T E R N  A L S  W E S T E R N

1. Petrus 2,9 (L)

Infos
GOTTESDIENST 
Sonntag 10 Uhr 
TAUFEN 
Nach Absprache 
ABENDMAHL 
1. Sonntag im Monat 
JUGENDCHOR  
Next Generation 
Dienstag 19 Uhr 
KIRCHENCHOR 
Donnerstag 20.15 Uhr 
KINDERGOTTESDIENST 
20.3. / 10.4. / 24.4., 
parallel z. Gottesdienst 
weitere Termine im Mit-
teilungsblatt 
MINIMAX-GOTTESDIENSTE 
FÜR 1-5 JÄHRIGE 
und ihre Geschwister, 
Eltern und Großeltern: 
10.7., 11.15 Uhr 
DIENSTAGSRUNDE 
siehe Infos links 
SPIELEABENDE 
1.4., 17 Uhr  
MÄNNERSTAMMTISCH 
22.4. Bella Vita Ehren-
stetten 
18.4. Adler Kirchhofen, 
jeweils 20 Uhr 
MÄNNERMORGEN-  
WANDERUNGEN 
9.4., 8 Uhr.14.5., 7 Uhr 
V.i.S.d.P. und Layout 
Fritz Breisacher, Pfarrer 
© Fotos: privat

Früher mochte ich Wild-West-Filme. Sie haben eine besondere Faszination auf  mich ausgeübt, ich 
habe sie gern angeschaut. Das Muster dieses Film-Genres ist ja irgendwie immer dasselbe: da ist auf  
der einen Seite der Gute, der Cowboy, der Sheriff. Auf  der anderen Seite der Viehdieb, der Bankräu-
ber, der Bösewicht. Und wenn es dann nach einer langen Geschichte im Western zum Showdown vor 
dem Saloon kommt, sich Gut und Böse duellieren, dann ist davon auszugehen, dass das Gute über-
wiegt, der Böse besiegt und das Recht wiederhergestellt ist. - Die Wirklichkeit ist aber weithin eine 
andere. 
Kann man Ostern vom Western her begreifen? Unsere Wirklichkeit scheint ja auch eine andere zu 
sein: das Gute setzt sich keineswegs durch, sondern das Böse, das Feindliche, der Egoismus; das Hemd 
ist uns näher als der Rock usw. 
Vielleicht beschreibt der Western auf  seine, zugegeben oft sehr flache und holzschnittartige Weise 
unsere insgeheime ganz menschliche Sehnsucht nach einem Zustand der Freiheit, des Friedens, der 
Sicherheit - und unsere Hoffnung, dass sich einer der guten Sache annimmt und das gefährdete Recht 
wieder herstellt.

Klimabereinigter kWh-Verbrauch 43.199 42.723 48.791 51.377 51.739 38.725
Kosten 3.352 2.733 3.233 3.772 2.615 1.820

CO2-Ausstoß in kg 15.179 11.928 15.103 17.003 8.954 2.590
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Klimabereinigter kWh-Verbrauch 100,0 83,2 95,0 100,0 100,7 75,4
Kosten € 100,0 72,5 85,7 100,0 69,3 48,3
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      D I E N S T A G S R U N D E

Dienstag, 5.4., 16 Uhr, Vortrag über Hilfe von Haus zu Haus ��16 Uhr 
Dienstag, 3.5. Ganztagesausflug nach St. Märgen (Anmeldung bei Frau Schultz �Tel. 07633/ 6772)




